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Stadtrat Landshut 
Rathaus 

84028 Landshut 

Dringlichkeitsantrag 
für den Verkehrssenat am 8.5.2013 

Der Stadtrat möge beschließen: 

Dem Verkehrssenat wird ein Bericht über die Verkehrseinschränkungen im Landshu­
ter Straßenverkehr in der Zeit der Landshuter Hochzeit gegeben. 

Zudem wird über die Teilsperrung des Pkw-Durchgangsverkehrs während der ge­
samten Nutzungsdauer der Besuchertribünen in der Innenstadt berichtet. Hier ist vor 
allem der straßenverkehrliche Bereich außerhalb der Fußgängerzone z.B. in der Un­
teren Altstadt zu behandeln. 

Weiter wird geprüft, ob ausreichend Shuttle-Dienste und Parkplätze, auch für Burg­
veranstaltungen, vorgesehen sind . 

Begründung: 

Es wäre sinnvoll , dem Verkehrssenat einen Bericht über die geplante Straßenver­
kehrseinschränkung und deren Auswirkungen und Ersatzmaßnahmen vorzulegen, 
zudem auch durch zusätzliche Veranstaltungen auf der Burg weiterer Parkverkehr 
aufkommen kann . 

Bezüglich der Tribünennutzung hat es 2009 erhebliche Gefährdungen in der Unteren 
Altstadt gegeben, da die Besucher des beliebten Tribünenfestes bereits schon am 
frühen Nachmittag kamen. Die Besucher waren sehr gefährdet, da der Besucher­
strom einen Teil der Fahrbahn benötigte und die vorbeifahrenden Fahrzeuge den 
Besuchern extrem nahe kamen. Die Einfahrtssperre in die Untere Altstadt z.B. bei 
der HI. Geistkirche wäre daher bei trockenem Wetter je nach Besucheraufkommen 
zu errichten . 

Die Dringlichkeit ergibt sich durch bereits vorgezogene Tribünenaufbauten und deren 
Nutzung durch Tribünenfeste vor den Veranstaltungen der LaHo ab 28.6.2013. Der 
nächste Bau-Nerkehrssenat am 18.6.13 ist für die Behandlung dieses Antrages zur 
kurzfristig . 

-
gez. 	 f.d .R. Tamara G' 

Sekr. 

FREIE WAHLER 

Landshut, den 3.5.2013 
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Lothar Reichwein 


